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Die Schweiz — em Eldorado
fur Kleinunternehmer

Verstä,:dnis 'olle Behörden.

T. K. Schweizer Kleinunternehmen bewegen sich
in einem sehr viel gedeihlicheren administrativen
Umfeld als die meisten ihrer Kollegen im Aus-
land. Zu diesem Schiuss kommt die von der Treu-
handgesellschaft BDO Visura und dem Institut
für Klein- und Mittelunternehmen (KMU) der
Universität St. Gallen aufgearbeitete und am
Dienstag in Zurich vorgesteilte zweite Studie
<<Kleinunternehmen — dominant und unscheinbar
zugleich>>. So verwendeten KMU in der Schweiz
trotz tendenziell eher wachsender Regulierungs-
dichte pro Monat durchschnittlich nur noch 54
Stunden für administrative Arbeiten, gegenuber
121 Stunden in mittelgrossen und kleinendeut-
schen Unternehmen oder 119 Stunden in Oster-
reich.

Viele der in den letzten Jahren von den Lob-
byisten geforderten Erleichterungen seien unter-
dessen von den eidgenossischen Behorden erfüllt
worden, andere seien zumindest in Planung. Auf
besonderes Lob stösst der von der Bundesverwal-
tung eingerichtete Schalter fur Unternehmens-
grundungen. uber weichen Fachinformationen
abgerufen, individuelle Pflichtenabklarungen
vorgenommen und per Mausklick alle Vorkeh-
rungen bis zur fertigen Anmeldung beim Han-
deisregister, bei den Steuerbehorden und den
Pflichtversicherungen getroffen werden konnen.
Erwahnung finden aber auch die Fortschritte bei
der Revision des GmbH-Rechtes, die Vereinfa-
chungen bei der (nunmehr elektronischen) Uber-
mittlung von Lohndaten an die Behorden sowie
die Verschlankung zahireicher administrativer
Verfahren.

Nicht minder gut sind die Bewertungsnoten
der Autoren fur die kantonalen Behorden. Basel-
land mit semen neuen Gesetzen zur KMU-Ent-
lastung wird als eigentlicher Modelifall gepriesen,
auch St. Gallen, Zurich, Graubunden liessen
wachsende Sensibilität gegenuber den BedUrfnis-
sen der kleinen und mitteigrossen Unternehmen
erkennen. die immerhin 71% aller nicht öffent-
lichrechtlich geregelten Schweizer Arbeitsplatze
stellen und daher von erheblicher volkswirt-
schaftlicher Bedeutung sind. Der Kanton Waadt
scheint die Zeichen der Zeit hingegen noch nicht
erkannt zu haben; das dringend benotigte umfas-
sende Massnahmenpaket sei dort noch nicht em-
ma! in der Planungsphase. I
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